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Ortsteilrat Roter Berg Erfurt, 02.04.2014 

OR ROB/003/2014  
 

 

Niederschrift 

der Sitzung des Ortsteilrates Roter Berg am 27.03.2014 

 

 

Sitzungsort: 

 

Ortsteilverwaltung Roter Berg, Karl-

Reimann Ring 14, 99087 Erfurt  

Beginn:  

 

19:05 Uhr 

Ende: 

 

20:20 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Abwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungsleiter/in: Herr Schacht 

Schriftführer/in: Frau Weiß 

 

 

Tagesordnung: 

 

 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

 3. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

 4. Behandlung von Entscheidungsvorlagen OR  

   

 5. Ortsteilbezogene Themen  

   

 6. Informationen  

   

 7. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

23.01.2014 
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 8. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

13.02.2014 

 

   

 

 

 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

Der Ortsteilbürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungs- und fristgemäße 

Ladung der Ortsteilratsmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

Es liegen keine Änderungsanträge vor, somit wird nach der vorliegenden Tagesordnung 

verfahren. 

 

 3. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen des Ortsteilrates vor. 

 

 4. Behandlung von Entscheidungsvorlagen OR  

   

Es liegen keine Entscheidungsvorlagen des Ortsteilrates vor. 

 

 5. Ortsteilbezogene Themen  

   

Der Ortsteilbürgermeister informiert den Ortsteilrat über das Projekt "bärenstark", welches 

sich am Roten Berg etablieren möchte und übergibt das Wort an die Gäste von bärenstark 

e. V.. 

 

Es gibt drei Programme des Vereins: 

1. Projekt "bärenstark" 

 Seit 2012 in Erfurt angesiedelt und dient der Förderung von Kindern 

 Das Mentoring besteht aus 1 Mentor und 1 Kind (sog. Tandem) und findet 1x pro Wo-

che (kostenfrei für ein Jahr) statt. 

 Ziel ist es, Qualitätszeit mit den Kindern zu verbringen und sie zu stärken und zu för-

dern (z. B. musikalisch, kreativ etc.) 

 Mentoren werden 2x im Jahr geschult; eine spezielle Vorbildung nicht notwendig. 

 Derzeit gibt es 5 Tandems am Roten Berg. 

 Zukünftig ist eine Kooperation mit dem Projekt "Balu und du" des Jugendamtes der 

Stadt Erfurt geplant (in welcher Art ist noch nicht bekannt) 

2. Bärenstarke Kinderparty 

 regelmäßig stattfindende Kinderparty mit unterschiedlichen Mottos 
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 zielt darauf ab, die Kinder "auszupowern" mit Hilfe von Musik und verschiedenen 

Spielen 

 danach gibt es ein gemeinsames Abendessen, wo eine Anwesenheit der Eltern be-

grüßt wird 

3. Bärenstarke Weihnachten 

 findet 1 x jährlich statt 

 Bedürftige Familien können für ihre Kinder unter 14 Jahren einen Geschenkwunsch 

bis 20 EUR äußern, welche dann bei der Sparkasse ausgehangen und durch Bürger ge-

kauft werden. Danach können die Eltern das Geschenk abholen und ihren Kindern 

schenken 

 

Der Ortsteilrat stellt folgende Fragen: 

1. Zielt das Projekt auf Problemkinder ab? 

2. Wie werden Mentoren gewonnen? 

3. Gibt es ein Höchst- oder Mindestalter für Mentoren? 

4. Wer finanziert das Abendessen bei der Kinderparty? 

5. Ist die Teilnahme am Projekt kirchlich gebunden? 

 

Die Vertreter des Vereins antworten wie folgt: 

Zu 1. Es gibt teilweise Problemkinder. Die Mentoren werden spezifisch ausgesucht und das 

Kind entscheidet am Ende, ob es den Mentor möchte oder nicht (Tandems sind in der 

Vergangenheit dadurch auch schon gescheitert) 

Zu 2. Durch Mund-zu-Mund-Propaganda; von Mentoren wird polizeiliches Führungszeug-

nis verlangt 

Zu 3. Das Abendessen wird durch das Jesus-Projekt Erfurt und den darüber erzielten Spen-

den finanziert; Spender sind Stiftungen, aber auch Unternehmen wie Sparkasse, Glo-

bus und Stadtwerke 

Zu 4. Das Mentoring ist nicht kirchlich gebunden. Nur die Kinderpartys werden teilweise 

mit christlichen Werten thematisiert 

Zu 5. Nein, weder noch. 

 

Der Ortsteilbürgermeister schlägt vor, das Projekt "bärenstark" bei der übernächsten Stadt-

teilkonferenz vorzustellen und z. B. einen Bildervortrag laufen zu lassen. Dies wird vom 

Verein sehr begrüßt. 

 

 6. Informationen  

   

Der Ortsteilbürgermeister informiert den Ortsteilrat über: 

 

Gespräch mit WbG Erfurt vom 24.02.2014 

 Seitens der WbG wurde eine Patenschaft mit der Kita 63 initiiert – die Auswertung fällt 

positiv aus 

 Die Einzäunung des Kinderspielplatzes im Alfred-Delp-Ring erfolgte wegen Vandalis-

mus und wird auch bestehen bleiben. Allerdings sagte die WbG einen Schlüssel für die 

Kitas zu, damit diese auf ihren Spaziergängen mit den Kindern dort entlang eine Pause 

machen bzw. den Spielplatz nutzen können. 
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 Es wurde durch die WbG zugesagt, dass einige Papierkörbe am Jakob-Kaiser-Ring, wel-

che durch die Stadt aus Kostengründen abgebauten wurden, durch die WBG ersetzt 

werden. Eine Standortabsprache mit dem Ortsteilbürgermeister wird demnächst folgen. 

 Die Freiflächenplanung ergab im Innenbereich des Jakob-Kaiser-Ring den Bau eines Kin-

derspielplatzes, der nicht eingezäunt und damit für alle Bürger frei zugänglich sein 

wird. 

 Im Flachbau der ehemaligen Bibliothek im Jakob-Kaiser-Ring finden derzeit Umbauar-

beiten statt.  Die Anwohner vermuten dass sich dort einen Getränkemarkt etablieren 

will, was durch Anwohner, WbG Erfurt und Ortsteilrat nicht begrüßt wird. Das Objekt 

befindet sich aber in privater Hand, wodurch keine Handhabe besteht dies zu verhin-

dern. Allerdings liegt dem Fachamt bisher kein Antrag auf Nutzungsänderung vor. Sollte 

ein Getränkestützpunkt errichtet werden, wird die WbG Erfurt die Wiese abgrenzen (z. 

B. durch Zaun) um die Attraktivität für mögliche Trinkgelage zu vermindern. 

 Es fand eine Begehung der Sanierungsobjekte der WBG im Jakob-Kaiser-Ring statt, wo 

der Stand der Umsetzung begutachtet werden konnte. 

 

Innenhof Alfred-Delp-Ring –  Verwalter: Baucontrol 

Seit 1,5 Jahren befinden sich im Innenhof des Alfred-Delp-Ring abgehobene Gehwegsplat-

ten. Dieser Mangel wurde durch den Ortsteilbürgermeister in der Vergangenheit beim 

Grundstückseigentümer Baucontrol angezeigt und mehrfach angemahnt, aber bisher er-

folgten keine Reparaturen. Auf nochmalige dringliche Nachfrage des Ortsteilbürgermeis-

ters am 25.02.2014 wird aktuell auf die Genehmigung vom Garten- und Friedhofsamt ge-

wartet und parallel Angebote eingeholt. Eine Reparatur ist somit zeitnah zu erwarten. 

 

Gemeinschaftsschule RS 25 

Entgegen der Informationen in der Ortsteilzeitung wird es keine Gemeinschaftsschule 

durch Vereinigung der GS 31 und RS 25 geben, da diesem durch Eltern und Lehrer in der 

Schulkonferenz der GS 31 widersprochen wurde. Die RS 25 wird diese Entwicklung selbst-

ständig durchführen (siehe auch Schulnetzplanung). Eine spätere Kooperation mit dem 

HHG und der GS 31 wird angestrebt. Durch diese Entscheidung der RS 25 wird mit Einfüh-

rung der Gemeinschaftsschule der Einzugsbereich aufgehoben, womit eine Teilnahme von 

Schülern aus ganz Erfurt ohne Gastschulantrag möglich sein wird. Der Aufbau zur Gemein-

schaftsschule wird ein Prozess über Jahre sein. 

 

Anschub der Kooperation zwischen RS 25 (zukünftig Gemeinschaftsschule) und der GLO-

BUS Handelshof GmbH Betriebsstätte Mittelhausen 

Am 06.03.14 fand in der RS 25 ein Gespräch zwischen dem Schulleiter der RS 25, dem Ge-

schäftsleiter des GLOBUS Mittelhausen, dem Kontaktbereichsbeamten des Ortsteils und 

dem Ortsteilbürgermeister statt. Hierbei wurden mögliche Punkte der Kooperation und 

Zusammenarbeit aufgezeigt und angesprochen. Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen 

Wirtschaft und Schule zu aktivieren um positive Effekte für die Schüler/innen und alle Be-

teiligten zu erreichen. Die Vorschläge und Anregungen werden auf der nächsten Schulkon-

ferenz besprochen und ergänzt um die Basis der Zusammenarbeit zu schaffen.  

 

Einkaufszentrum 

Entgegen der Gerüchte, das Einkaufszentrum würde schließen, gilt im Moment der Stand 

der Veröffentlichung in der Ortsteilzeitung. Hier steht im Moment eine Einigung eines 
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möglichen Investors mit dem Eigentümer aus, der sich jedoch noch einige Monate hinzie-

hen kann. Der Ortsteilrat hat in dieser Problematik keine Handhabe, da sich das Objekt in 

Privateigentum befindet. 

 

Besichtigung Hauptweg Alfred-Delp-Ring zur Straßenbahnhaltestelle 

Am 05.03.2014 fand eine Besichtigung des o. g. Hauptweges durch den Straßenmeister des 

Tiefbau- und Verkehrsamtes, durch die Verantwortliche des Garten- und Friedhofsamtes 

und den Ortsteilbürgermeister statt. Dabei wurden Detailfragen zur Sanierung dieses 

Hauptweges besprochen. U. a. ist hier die KoWo Erfurt als Anlieger mit gefordert, da die 

Ableitung/Versickerung des Niederschlagswassers nur über/auf deren Grundstück erfolgen 

kann.  

 

Förderung WbG Zukunft (Erlebensfonds Erfurter Norden) 

Die WbG Zukunft hat eine unkonventionelle Förderung von Vereinen ausgelobt. Es sind nur 

kleine Anträge auszufüllen und die Förderung kann auch von Gruppierungen ohne Vereins-

status (z. B. Sternentänzer) beantragt werden. Die Förderung beläuft sich auf 50 – 500 EUR, 

ist projektbezogen und für Projekte im kulturellen und sozialen Bereich gedacht. 

 

Ortsteilbegehung 

Der Ortsteilbürgermeister beabsichtigt in der neuen Legislaturperiode 1x im Quartal ge-

meinsam mit den Mitgliedern des Ortsteilrates, wechselweise einen Rundgang durch je-

weils einen der "Straßenringe" durchzuführen. Durch die Ortsteilratsmitglieder wurde dies 

begrüßt.  

 

Flohmarkt – sporadische Verunreinigungen in der Vergangenheit 

Der Kontaktbereichsbeamte des Ortsteils hat mit dem Betreiber des Flohmarktes gespro-

chen wegen der sporadischen Müllansammlungen nach Veranstaltungsende. Der Betreiber 

gab dabei an, dass nach der Veranstaltung regelmäßig Kontrollen durchgeführt werden, ob 

Müll vorhanden ist und dieser ggf. beseitigt wird. Positiv ist zu erwähnen, dass die Aus-

schilderung des Flohmarktparkplatzes erfolgt ist und damit eine Entspannung der Ver-

kehrslage zu werten ist. 

 

Erfurter Tafel e. V. 

Auf Grund einer Beschwerde einer Nutzerin der Ausgabestelle der „Erfurter Tafel“ im Jakob-

Kaiser-Ring hinsichtlich des Umstandes, dass im Zutrittsbereich (Balkonanlage am EG) die 

dort vorhandenen Sitzgelegenheiten entfernt wurden, wurde die Ausgabe durch den Orts-

teilbürgermeister in Augenschein genommen. Der geschilderte Sachverhalt entspricht den 

Tatsachen, es ist jedoch nicht nachvollziehbar, dass sich Nutzer der „Tafel“ bereits eine 

Stunde vor Ausgabebeginn dort aufhalten müssen. Der Orteilbürgermeister vertritt die 

Meinung, dass die Öffnungszeit ausgeschildert und sich z. B. kein Mensch eine Stunde vor 

Öffnung eines Geschäfts dort anstellen muss. Für die Aufstellung von Bänken / Stühlen 

wird keine Notwendigkeit gesehen. Sachverhalt ist außerdem keine städtische Angelegen-

heit.  
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Ein Ortsteilratsmitglied fragt, ob es Möglichkeiten für den Ortsteilrat gibt, ein Parken und 

Befahren der Gehwege im Ortsteil zu verhindern.  

Der Ortsteilbürgermeister teilt daraufhin mit, dass es keine gesetzliche Möglichkeit der 

Abstrafung durch Mitglieder des Ortsteilrates gibt. Dies ist ausschließlich dem Bürgeramt 

und der Polizei vorbehalten. Es wird aber eine Stadtratsanfrage geben, bei der die Beset-

zung der ausgeschriebenen Stellen im Ordnungsamtes erfragt werden soll und wann wie-

der mehr Kontrollen im Ortsteil durchgeführt werden. Eine erhöhte Präsenz der Polizei-

streife zu Fuß konnte in der Vergangenheit beobachtet werden. Dieses Ziel sei somit er-

reicht. 

 

Anfrage eines Ortsteilratsmitgliedes nach der Ersatzpflanzung von Bäumen am Jakob-

Kaiser-Ring. (Sanierungsbereich WbG Erfurt) 

Der Ortsteilbürgermeister informiert, dass noch nicht bekannt ist, ob neue Bäume an der-

selben Stelle gepflanzt werden. Die Bäume wurden im Zuge der Sanierung in Zusammen-

arbeit und Abstimmung mit der Feuerwehr (Abt. vorbeugender Brandschutz) beseitigt, da 

diese ein Sicherheitsproblem (z. B. beim Feuerwehreinsatz) bedeuten könnte. Es wurde 

darauf verwiesen, dass für die Fällung alle Genehmigungen vorlagen. Die Begrünung der 

Hanglage wird im Moment vorrangig durchgeführt. 

 

 7. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

23.01.2014 

 

   

Beschluss: 

Die Niederschrift wird bestätigt.  

 

 8. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

13.02.2014 

 

   

Beschluss: 

Die Niederschrift wird bestätigt.  

 

 

 

 

gez. Schacht gez. Weiß 

Ortsteilbürgermeister/in Schriftführer/in 
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